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Mehr Rückenwind: Sport nicht nur in der Schule! 
Jugendverbände fordern kontinuierliche Finanzierung  außerschulischer 

Bildungsangebote 

Das Ministerium für Bildung Jugend und Sport des Landes Brandenburg begrüßt das Zusammenführen 
von Sportaktivitäten durch Schulen, Vereine und Verbände und regt selbst Kooperationsbeziehungen 
an, um die Vermittlung verschiedenster Fähigkeiten durch Sport im Jugend - und Kindesalter zu 
sichern. Denn Schulen verfügen nur über sehr begrenzte räumliche Kapazitäten und der Lehrplan lässt 
bisher wenig Spielraum für individuelle Förderungen im Sport-Unterricht. So muss es für Kinder und 
Jugendliche ausreichend zusätzliche Möglichkeiten zur sportlichen Betätigung geben. 
 
Den Brandenburger Jugendsportverbänden kommt hierbei eine tragende Rolle zu. In den Vereinen sind 
über 137.000 jugendliche Mitglieder organisiert, die in diesem Rahmen regelmäßigen Sportaktivitäten 
nachgehen. Darüber hinaus werden Wettkämpfe ausgetragen sowie viele Projekte angeboten, um 
Jugend durch Sport zu begeistern und ihnen zugleich die Möglichkeit einer Identifikation sowie ein 
gesellschaftliches Bewusstseins zu vermitteln.  
 
Robert Busch, Vorstandsmitglied des Landesjugendrings dazu: „Die Jugendsportvereine in 
Brandenburg ermöglichen zum Einen ganz klar die Herausbildung individueller Stärken. Doch auch ein 
starkes Gruppen- und Zugehörigkeitsgefühl wird entwickelt. Überregionale Wettbewerbe bringen Kinder 
und Jugendliche verschiedener Landkreise zusammen und führen gleichzeitig zur Identifizierung mit 
dem lokalen Verein. Besonders der Spaß an der Bewegung wird gefördert und Werte wie Fairplay, 
Teamgeist und Toleranz werden vermittelt. Sport spricht alle Sprachen und ist deshalb gut geeignet, 
um internationale Jugendbegegnungen zu initiieren. Sportliche Aktivitäten sind nicht nur ein wichtiger 
Teil der Freizeitgestaltung sondern fördern auch die soziale Mitwirkung und Kompetenz der 
Jugendlichen."  
Für die Jugendverbände ist es zudem ein besonders großes Anliegen, auch Jugendlichen und Kindern 
aus sozial schwachem Umfeld eine Beteiligung an sportlichen Aktivitäten zu ermöglichen. Sozial 
vertretbare oder kostenfreie Angebote in Brandenburg sind jedoch nur durch eine Erhöhung der 
Haushaltsmittel dauerhaft zu verwirklichen!  

 
Eine kontinuierliche und ausreichende Finanzierung ist wichtige Grundlage für die verbandliche 

Jugendarbeit im Sport - deshalb fordert der Landesj ugendring eine Aufstockung des 
Landesjugendplans auf 15,7 Mio €uro. 

Mehr Informationen sowie die aktuellen Comics zur Kampagne als Download auf 
www.juliaunddennis.de 
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